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Buchbesprechung  
 

Claude LEBAS, Christophe GALKOWSKI, Rumsaïs BLATRIX, 
Philippe WEGNEZ: Die Ameisen Europas. Der Bestimmungs-
führer. – Haupt Verlag, Bern 2019. 416 Seiten, ca. 600 Fotos 
und 150 Verbreitungskarten. ISBN 978-3-258-08127-4. 
 
Dass Ameisen eigentlich die Herrscher der Welt sind ist wohl 
jedem Entomologen schon lange bekannt. Aber dennoch scheuen 
sich viele Naturfreunde davor, Ameisen zu bestimmen, weil es so 
viele ähnliche, schwer identifizierbare Arten, noch dazu mit ver-
schiedenen Kasten, gibt. Dazu hilft der vorliegende Band, in dem 
400 europäische Ameisenarten vorgestellt werden. Die einzelnen 
Porträts umfassen jeweils eine Beschreibung der Tiere, ihrer 
Lebensweise und Lebensräume, weisen auf ähnliche Arten hin, 
die zu Verwechslungen führen könnten, und erläutern, wo man 
die Arten im Gelände am besten finden kann. In vielen guten 
Farbfotos sind die wichtigsten Bestimmungsmerkmale darge-
stellt, um ein Erkennen im Gelände zu ermöglichen. Neben den 
mehr als 600 Fotos runden Verbreitungskarten die Porträts ab. 
Die ausführliche und interessant geschriebene Einleitung erläutert 

die Systematik der Ameisen, ihre Morphologie, Biologie und die wichtigsten Elemente ihres Sozial-
verhaltens. 
 Es fällt auf, dass das Buch kein Literaturverzeichnis enthält. Wer Literatur zu den Arten sucht, kann 
die Zitate wohl meistens im Internet, z. B. AntWiki, schnell finden. In dem vorliegenden Werk werden im 
Text die sozialparasitischen Gattungen Chalepoxenus und Myrmoxenus (jetzt in Temnothorax) sowie 
Anergates und Teleutomyrmex (jetzt in Tetramorium) beibehalten, weil diese auf Grund der Morphologie 
relativ leicht erkennbare Gruppen bzw. Arten darstellen. Zudem führt die Gattungsumstellung auch zu 
sekundären Homonymien und damit zu nomenklatorischen Änderungen. Im Index findet man die Arten 
unter den traditionellen Gattungsnamen sowie auch unter den taxonomisch gültigen Namen. 
 Dem Buch ist eine weite Verbreitung zu wünschen, damit viele Naturfreunde mit seiner Hilfe diese so 
bedeutende Insektengruppe besser kennen lernen und so die Grundlagen schaffen, um die Öffentlichkeit 
für deren Schutz zu gewinnen. 

K. SCHÖNITZER 
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